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Martin Luxi regiert die Grüne Au

Von Bernhard Gietl

Regensburg. Der Ehrenabend
der Grüne-Au-Schützen von
Oberisling ist immer eine Erin-
nerung an die Gründung am 27.
Oktober 1929. Deshalb beginnt
er mit einem Gottesdienst und
dem Gedenken an die verstor-
benen Mitglieder. Für die Le-
benden ist es eine Art Ernte-
dank, denn besondere Leistun-
gen werden gewürdigt, in
sportlicher Hinsicht ebenso
wie im Hinblick auf die Gestal-
tung des Vereinslebens.

In seinem Rückblick erinner-
te Schützenmeister Florian
Danner an die Vereinsfahrt
nach Vintl im Sommer. Dort
feierte man die 50 Jahre be-
stehende Freundschaft mit der
Schützenkompanie Bartlmä
von Guggenberg.

Viele sportliche Erfolge

Auch Sportleiter Martin Luxi
berichtete von besonderen
Leistungen in den letzten Tage.
Beim Wettbewerb um den
Raiffeisenpokal verteidigte
Maria Gietl erfolgreich ihren
Titel als Sektionsmeisterin, in
der erstmals ausgetragenen
Disziplin „Luftpistole aufge-
legt“ ist Andreas Ehmann Sek-
tionsmeister. Die beiden Auf-
gelegtmannschaften belegten
ebenfalls den 1. Rang. Beim Ju-
gendpreisschießen des Donau-

Der Oberislinger Schützenverein kürt seine Majestäten und zeichnet treue Mitglieder aus

gaus gewann Erik Bendixen mit
einem hervorragenden 8,8-Tei-
ler den 1. Preis.

Die vereinsintern besten Jah-
resleistungen wurden mit Ur-

kunde und einer Sondermünze
honoriert. Jugend: Erik Bendi-
xen mit 178 Ringen als Schnitt
der 15 besten Ergebnisse; Ju-
nioren: Jan Fischer (177) vor

Ole Bendixen und Maximilian
Deml; Damen: Astrid Danner
(184) vor Sandra Gebhardt;
Schützenklasse: Florian Dan-
ner (180) vor Florian Schuster;
Altersklasse: Michael Wagner
(184); Senioren freistehend:
Andreas Obermeier (175) vor
Bernhard Gietl; Senioren auf-
gelegt: Jürgen Fischer (308) vor
Andreas Obermeier; Luftpisto-
le: Jürgen Fischer (171) vor An-
dreas Obermeier; LP aufgelegt:
Andreas Ehmann (295) vor An-
dreas Obermeier.

Die Vereinsmeister waren an
einem einzigen Schießabend
ermittelt worden. Sieger in
ihren Disziplinen und Alters-
gruppen sind: Erik Bendixen
(342), Ole Bendixen (346), Jür-
gen Fischer (308 aufgelegt und
346 LP), Andreas Obermeier
(354), Sandra Gebhardt (359),
Florian Schuster (366), Michael
Wagner (356) und Andreas Eh-
mann (294).

Seit 60 Jahren aktiv

Während sich die sportlichen
Leistungen auf das zurücklie-
gende Jahr bezogen, wurden
Mitglieder geehrt, die schon
viele Jahre dem Verein die
Treue halten. Für 60 vor allem
sehr aktive Jahre wurde Rudolf
Aigner geehrt, der „Diplomat
von Oberisling“ und wichtigs-
tes Bindeglied zu den Freun-
den in Südtirol. Ebenfalls 60

Jahre ist Johann Schlag dabei,
erster Sponsor von Schützenja-
cken. Die Goldene Jubiläums-
nadel erhielt für 50 Jahre Ru-
pert Gebhardt, lange Fähnrich
und aus der Dorfgemeinschaft
nicht wegzudenken. Für 40 Jah-
re wurde Erika Vögerl mit den
Verdienstnadeln des Donau-
gaus, des Bayerischen und des
Deutschen Schützenbunds
ausgezeichnet. Sie steht überall
hilfreich zur Seite. Ebenfalls für
40 Jahre wurde Jürgen Fischer
geehrt, ohne den „am Stand
nichts läuft“, da er die Elektro-
nik souverän beherrscht.
Christoph Burner und die er-
folgreiche Schützin Astrid Dan-
ner wurden für 15 Jahre Mit-
gliedschaft ausgezeichnet. Die
Scheibe, die Reinhard Jung an-
lässlich seines 90. Geburtstags
gespendet hatte, war hart um-
kämpft. Sieger blieb Michael
Wagner mit einem 130-Teiler
vor Florian Schuster (132).

Spannend war die Königs-
proklamation, denn kein
Schütze konnte während des
Schießens sein Ergebnis sehen.
König 2024 wurde mit einem
104-Teiler Martin Luxi, Kna-
ckerkönig Rudolf Aigner und
Brezenkönig Jürgen Fischer.
Astrid Danner ist die Liesl, ge-
folgt von Maria Gietl und Sand-
ra Gebhardt, Jugendkönig wur-
de zum dritten Mal Jan Fischer
(271) vor den Brüdern Erik und
Ole Bendixen.

Die mehrfach ausgezeichnete deutsche Schlagzeugerin Anika Nilles (Foto: MariusMischke) kommt amDonnerstagmit ihrer Band in den Jazzclub im Leeren Beutel.
Das „Schlagzeugwunder mit einzigartigem Stil“ gilt als eine der besten modernen Schlagzeugerinnen und ist für den German Jazz Award 2023‘ nominiert. Mit mehr als
23Millionen Aufrufen auf Social-Media-Plattformen für ihre eigeneMusik ist sie eine der einflussreichstenmodernen Drumsetkünstlerinnen des 21. Jahrhunderts. Anikas
Sound ist ein Schmelztiegel von Einflüssen, die von Jazz über Funk bis zuRock, Pop und allem,was dazwischen liegt, reichen. Ihre lebhafte Persönlichkeit als Performerin
ist ihr ins Gesicht geschrieben. Und sie ergreift jede Gelegenheit, um hinter dem Schlagzeug eine neue Geschichte zu erzählen. Das Konzert beginnt um 20 Uhr, Karten
kosten zwischen 19 und 32 Euro.

Schlagzeugwunder im Jazzclub

Regensburg. Beschäftigte und
Ruheständler der DAK nutzen
seit 2014 die Möglichkeit, die
Cents hinter dem Komma vom
Gehaltsscheck für einen guten
Zweck zu spenden. Die Verga-
bejury der DAK entschied sich,
den Erlös (2130 Euro) diesmal
der Stiftung Dein Sternenkind
zur Verfügung zu stellen.

Die Leiterin der DAK-Ge-
sundheit in Regensburg, Caro-
line Schießl, übergab den

2130 Euro gespendet
Spendenscheck an den Leiter
der Stiftung, Oliver Wendlandt.
Sie informierte sich über die
Arbeit der Stiftung, in der aus-
schließlich ehrenamtlich täti-
gen Fotografen den Eltern von
Sternenkindern die ersten und
letzten Bilder ihrer Kinder
schenken. Sternenkinder sind
Kinder, die vor, während oder
kurz nach der Geburt sterben.
Jährlich bewältigen die Foto-
grafen über 4000 Einsätze.

Regensburg. Die Theatergrup-
pe St. Anton hat im Oktober
fünfmal das sozialkritische
Drama „Automatenbüfett“ von
Anna Gmeyner auf die Bühne
im Antoniushaus gebracht.
Insgesamt sind dabei 3000
Euro an Spenden zusammen-
gekommen, die nun das auto-
nome Frauenhaus Regensburg
erhielt. Jedes Jahr unterstützt
das Ensemble aus dem Stadtos-
ten mit seinen Aufführungen

Theater hilft Frauenhaus
ein soziales Spendenziel. Da
Gmeyners Stück neben vielen
weiteren Aspekten auch Ge-
walt gegen Frauen themati-
siert, fiel die Wahl der Gruppe
heuer sehr schnell auf die re-
gionale Einrichtung, die vom
Verein „Frauen helfen Frauen“
organisiert wird. Das autono-
me Frauenhaus Regensburg
bietet Schutz und eine sichere
Unterkunft für gewaltbetroffe-
ne Frauen und ihre Kinder.

Regensburg. Die Stammtisch
Stadlfreunde von Harting ver-
anstalten seit 25 Jahren das
Kraut schneiden. Im Stadel des
SV Harting werden bis zu sechs
Zentner Krautköpfe gehobelt
und in Fässern eingestampft –
eine Schwerstarbeit, die seit
drei Jahren von drei Frauen tat-
kräftig unterstützt. Während
des Einstampfens erfolgt das
Würzen mit Lorbeerblättern,
Wacholderbeeren und gehei-

300 Kilo Kraut gehobelt
men Beilagen. Sechs bis acht
Wochen braucht es bis zur Reife
des Sauerkrauts.

Nach getaner Arbeit lädt
Stammtischleiter Gottfried
Pöppel zum geselligen Beisam-
mensein mit Würstl und Sauer-
kraut vom letzten Jahr ein.
Jüngster Teilnehmer ist Franz
Fleischmann, Ältester Teilneh-
mer ist Xaver Rabenhofer. Für
den Stammtisch ist es eine
schöne Tradition, die verbindet.

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Kinderärztliche Bereit-
schaftspraxis der KVB: Sa./
So. 8-20 Uhr Tel. 36 99 54 20
Klinik St. Hedwig, außerhalb
Sprechstunde Tel. 116 117
Notdienstapotheken: Dienst
jeweils 8.30-8.30 Uhr: Sa. Bä-
ren-Apotheke, Weinbergstr. 2,
Tel. 4 61 37 45 und Theresien-
Apotheke,KumpfmühlerStr. 45,
Tel. 9 06 32. So. Apotheke im
BUZ, Friedrich-Viehbacher-Al-
lee 7, Tel. 20 00 01 60 und Lilien-
Apotheke, Lilienthalstr. 58, Tel.
30 77 96 35
Krisendienst Oberpfalz: Tel.
(08 00) 6 55 30 00
KUNO-Kindernotfallzentrum
Klinik St. Hedwig:24-Stunden-
Notdienst Tel. Anmeldung unter
Tel. 3 69-54 70
KVB Bereitschaftspraxis:
Krankenhaus der Barmherzigen
Brüderu.KrankenhausSt.Josef
Sa./So. 8-21 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Auskunft: Tel. 5 98 79 25;
www.notdienst-zahn.de und
www.zbv-opf.de
Kleintierärztlicher Notdienst:
AniCura Regensburg, Hofer Str.
11, 93057 Regensburg Tel.:
0941/46 29 69 0, Mo.-Fr. 8-23
Uhr undSa., So., Feiertag 10-22
Uhr, 24h Tierstation, CT, Inten-
sivversorgung; Tierärzte jeweils
von 8-22 Uhr (bitte Notfall tele-
fonisch anmelden): Sa.: Dr. Ca-
roline Malle, Regensburg, Mar-
garetenstr. 16, Tel. (09 41) 5 75
10 So.: Dr. Christian Cronen-
berg, Wenzenbach, Pestaloz-
zistr. 7, Tel. (0 94 07) 35 50

GESUNDHEIT
Beratungsstelle für Men-
schen mit einer erworbenen
Hirnschädigung (Meh): zwei-
tesLEBEN e.V., Universitäts-
straße84,Tel. 9413881;E-Mail:
info@zweiteslebenev.de

HILFSDIENSTE
Ökumenische Telefonseel-
sorge: Tel. (08 00) 1 11 01 11 o.
(08 00) 1 11 02 22
Ev. seelsorgl. Bereitschafts-
dienst:So:PfrinHeidiKääb, Tel.
01 62 / 2 41 72 74
Für Elektro: Elektro Bierek, Am
UnterenWeinberg 19a , BadAb-
bach, Tel. (0 9405) 961528oder
0171 / 4 10 59 82

SONSTIGES
Wandergruppe Mathilde:
Dienstag, 14Uhr, Treffen imLee-
ren Beutel
KF Reinhausen: So., 05.11., 15
Uhr im Pfarrzentrum Heiliger
Geist (Isarstr./Lechstr.) Komö-
die „Im Himmel gibts koa Parla-
ment“, Kartenreservierung
unter Tel. 01 76 / 69 32 88 15

Meinecke-Konzert
ist abgesagt

Regensburg. Das für Mittwoch
geplante Konzert von Ulla
Meinecke im Leeren Beutel
muss wegen eines TV-Auftritts
abgesagt werden. Karten kön-
nen an der Vorverkaufsstelle
zurückgegeben werden, wo sie
gekauft wurden.

Auf 280 Jahre treue und engagierteMitgliedschaft imSchützenver-
ein „Zur grünen Au 1929 Oberisling“ bringen es die kürzlich ausge-
zeichneten Schützen. Ganz rechts 1. Schützenmeister Florian Dan-
ner, 2.v.r. 2. Schützenmeister Florian Schuster

Die Königs-Mannschaft wird im kommenden Jahr ihren Verein
würdig vertreten. Fotos: Bernhard Gietl

Caroline Schießl und Oliver Wendlandt mit dem Spendenscheck
der DAK Foto: Schießl/DAK

Iris Mitterhuber (links) vom Verein „Frauen helfen Frauen“ nimmt
die Spenden entgegen. Foto: Thierry Baudouin

Franz Fleischmann und Xaver Rabenhofer: jüngster und ältester
Teilnehmer des Krauteinstampfens Foto: Reithmeier
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